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Kapitel 3: Erklärungen/Der Wald und Aufwiedersehen

Also dieses Kapitel geht um die wichtigsten Geschehen während der 6 Jahre
Da Ino heute geburtstag hat widme ich ihr dieses Kapitel!!

~!~!~!~!~!~!~!~!~!~!~!~!~! Sunoha etwa einen Tag später !~!~!~!~!~!~!~!~!~!~

  15.00

Die 4 Konoha Kunoichi kamen total erschöpft in Sunoha an.
Shia sah man überhaupt nicht an das sie nur 1 mal in 24 Stunden Rast gemacht hatten.
>Wow< war das einzigste was die 4 dachten als sie Sunoha sahen, es war nicht
besonders groß aber es gab dort Häuser die nach Art der Suna-Leute gebaut waren
und welche nach der Art der Konoha-Leute.
>Diese Stadt wurde wohl speziell für die Kunoichi aus Suna und Konoha gebaut.
Hm sieht auch aus als wäre es auch in Suna- und Konoha-Kunoichi unterteilt wäre...<
„Also, ich bringe euch erst mal zu eurem Haus. Und morgen stelle ich euch eure neuen
Senseis vor. Vielleicht erzählen wir euch ja auch was wir so mit euch vorhaben !“,
unterbrach Shia Hinatas Gedanken.
„Also hier sind wir, drinnen ist für jeden ein Schlüssel.
Ich hole euch morgen dann ab. Tschüss“, sagte Shia, sobald die 5 vor einem großen
Haus standen, und ging dann.
Die 4 Mädchen entschieden sich reinzugehen und sich im Haus umzusehen.
Es hatte 2 Stöcke im ersten waren ein Wohnzimmer und eine Küche. Im zweitem Stock
waren 4 Schlafzimmer mit jeweils einem Bad.
„Leute, es ist ja echt toll hier aber ich gehe jetzt ins Bett. Bis morgen.“, Sagte Ino und
ging nach oben.
„Ich auch" sagten Sakura und Ten-Ten und Hinata nickte nur zustimmend.

~! ~! ~! ~! ~! ~! ~! ~! ~! ~! ~! Etwa einen Tag später !~! ~! ~! ~! ~! ~!~

  6.00
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„Hey ihr 4. Kommt mit wir gehen zum Trainingsplatz!“
Schrie Shia durch das ganze Haus.
Vier Mädchen fuhren erschrocken aus ihren Betten, als sie realisiert hatten wo sie
waren und was sie dort machten sprangen sie aus den Betten und rannten in ihr
jeweiliges Bad um sich umzuziehen.
Zehn Minuten später standen Ino, Hinata, Ten-Ten und Sakura vor Shia.
„Zehn Minuten! Ich seid viel zu langsam ihr müsst spätestens in Fünf Fertig sein! Na
gut, also wir gehen jetzt.“, Sagte diese und ging los.
Die 4 folgten ihr und beim Trainingsplatz sahen sie Drei junge Frauen.
„Also, ich stelle euch die drei mal vor. Die mit den langen dunkel blonden Haaren und
den blauen Augen ist Iris, die mit den mittel langen braunen Haaren und Augen ist
Tyra und zu guter letzt Hakumi.“ Hakumi hatte lange Braune Haare und leicht
fliederfarbene Augen.
„Bevor ihr fragt ja, Hakumi hat das Byakugan. Ihr müsst wissen das wir 4 alle hier
geboren wurden, da unsere Mütter schwanger nach Sunoha kamen. Das kommt schon
mal vor. Also, Hakumis Mutter gehörte damals zum Nebenhaus des Hyuuga-Clans, als
sie verschwand hielt man sie für tot weshalb ihre Tochter auch nicht das Juin hat.“
Fügte Shia hinzu als sie die verwirten Blicke der Mädchen sah.
„Hinata du wirst in den nächsten 6 Jahren mit Hakumi trainieren ihr werdet besonders
an deinem Byakugan und deinem Umgang mit Waffen arbeiten, OK?“
Hinata nickte und Shia fuhr fort
„Ten-Ten, du wirst mit Tyra trainieren! Ihr werdet natürlich weiter an deinem Umgang
mit Waffen arbeiten aber hauptsächlich Tai-Jutsu üben!“
„Hai“, sagte Ten-Ten.
„Ino du wirst mit Iris üben und du Sakura mit mir.
Ihr werdet besonders an euren Medic-nin Künsten üben aber auch an eurem Tai-Jutsu
und an eurer Chakra-Kontrolle“ Die beiden nickten.
„Also, wir trainieren immer Sonntags alle zusammen an eurem Teamwork.
Ten-Ten und Hinata ihr trainiert Montags bis Samstag allein. Sakura Ino ihr trainiert
Mittwochs und Donnerstags zusammen eure Medic-nin Künste.
Und an den restlichen Tagen macht auch ihr Einzeltraining! Verstanden?“
Sagte Shia und es ertönte von allen 4 ein einheitliches
„Hai“
„Da heute Freitag ist habt ihr Einzeltraining. Folgt bitte alle eurem neuen Sensei.“
Sagte Iris und sie Hakumi Tyra und Shia gingen in verschiedene Richtungen los.

*!*!*!*!*!*!*!*!!*!*!*!*!*!*!*Im Haus der Mädchen*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*
  19.00

Die Vier Mädchen ließen sich erschöpft auf die Couch im Wohnzimmer sinken.
“Und wie war euer Tag?“ Fragte Ten-Ten.
„Ich und Iris-Sensei haben zuerst einen Probekampf gemacht. Ich glaube sie hat mich
in weniger als Fünf Minuten besiegt! Danach hat sie mit mir an meinen neuem Spezial-
Gebieten geübt. Sie kennt wirklich Tricks von denen ich noch nie etwas gehört habe!“
„Bei mir und Shia-Sensei war es genauso!“
„Bei mir auch!“
Sagten Hinata und Ten-Ten.
„Wir sollten jetzt essen.
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Schließlich hatten wir nur eine Stunde Pause.“ Meinte Sakura.
Und die Vier gingen zusammen in die Küche.

*!*!*!*!*!*!*!*Zwei Jahre nach dem Verschwinden der Mädchen Konoha*!*!*!*!*!*!*

Vier 15 und 16 jährige Jungen saßen vor den Toren Konohas und warteten wie auch
letztes Jahr auf vier Mädchen.
Nach dem ihre Suchaktion vor Zwei Jahren nichts gebracht hatte hatten sie
beschlossen nun jedes Jahr am Tag ihres Verschwindens vor den Toren zuwarten ob
sie kommen.
„Glaubt ihr, dass sie tot sind?“, Fragte Naruto.
"Ich weiß es nicht, dobe.“ Sagte Sasuke.
Neji und Shikamaru zuckten nur mit den Schultern.
„Das dachte ich mir.
Aber ich hoffe das es Hinata, Sakura, Ino und Ten-Ten gut geht.“
Sagte Naruto dann traurig.

*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*! Sunoha !*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*

„Hatschi“
„Gesundheit ihr vier. Da hat wohl jemand an euch gedacht.“, Meinte Hakumi
scherzhaft.
„Sehr witzig“ erwiderte Hinata gespielt schmollend. Hinata hatte sich in den Zwei
Jahren am meisten verändert und war viel offener geworden.
„Okay. Schluss mit lustig! Wir haben euch heute nicht umsonst alle vier zusammen
gerufen.“ Sagte Iris.
„Wir denken, dass ihr soweit seit in den Verzauberten Wald zu gehen.“
Fuhr Shia dann fort.
„Der verzauberte Wald?“
Fragten Ino, Ten-Ten Hinata und Sakura.
„Der Ort an dem ihr eure tierische Hälfte findet.“
Erklärte Tyra den Vieren.
„Echt ihr meint wir sind Bereit?“
Fragte Ten-Ten.
„Ja“, sagten die Senseis synchron.
„Ihr werdet morgen gehen.“ Sagte Shia „Nun geht und schlaft!“

Sie waren jetzt schon Zwei Sunden unterwegs und konnten absolut keine Spur von
einem Wald entdecken.
„Bleibt bitte kurz stehen“
Meinte Iris Plötzlich und sie, Tyra, Hakumi und Shia machten ein paar Fingerzeichen
und Plötzlich war um die acht herum ein riesiger Wald.
„Wir sind hier im Zentrum des Waldes und man kommt hier nur mit einer tierischen
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Hälfte raus. Wir werden euch jetzt alleine lassen und falls ihr in drei Tagen nicht
wieder da seid werden wir euch holen. Ihr müsst alleine eure Hälfte suchen und,
Hinata, es bringt nichts das Byakugan einzusetzen da du nicht weißt was für ein Tier
du suchen musst und es gibt hier Millionen Tiere!“
Erklärte Hakumi.
„Denkt an unser Gruppentraining.“ Sagten die Senseis,
bevor sie verschwanden.
„Okay ich denke, wir müssen jetzt alle unseren Weg finden.“ Sagte Sakura und ging
Richtung norden davon nachdem die anderen mit einem „Hai“ geantwortet hatten.
Ino ging Richtung Osten, Ten-Ten Richtung Westen und Hinata Richtung Süden.
Nach Fünf stunden laufen war Ino genervt
>Oh man wie soll ich denn diese Hälfte finden? <, dachte sie, >Die Senseis haben
gesagt wir sollen uns an das Gruppentraining erinnern. Meinten sie da mit die Ortung?
>

*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!Flashback!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*

„Ihr Seit jetzt schon über ein Jahr bei uns und schon seit einem Monat an dieser
Technik. Es ist doch ganz einfach ihr müsst euch nur konzentrieren um die anderen zu
orten. Das kann euch schon während eurer Zeit bei uns sehr gut helfen!“

*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!Flashback end!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*

>Sie meinte damals im sitzen wäre es leichter>
dachte Hinata und setzte sich hin.

>Perfekt ich spüre genau wo Hinata, Ino und Sakura sind.
Wir machen anscheinend alle das selbe!< Dachte sich Ten-Ten.

>Hm was ist das ich spüre noch eine andere Energie die mir bekannt vorkommt.<
Langsam stand Sakura auf und ging auf die unbekannte Energie zu.

„Hallo Ino“ Die angesprochene musterte den Falken genau,
sollte das ihre Tierische Hälfte sein hätte sie nichts dagegen.
Er war wunderschön.
„Danke für das Kompliment. Du hast Glück ich bin tatsächlich deine Tierische Hälfte.
Mein Name ist Shin.“ Sagte der Falke.
„Kannst du Gedanken lesen?“
„Ja, aber nur deine. Komm wir sollten lieber schnell zurück nach Sunoha bevor dein
Sensei sich noch mehr Sorgen macht.“
„Äh, ja“
So machten sich die beiden auf den weg zurück nach Sunoha.

“Hallo Hinata“ Hinata sah den Jaguar genau an.
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„Du bist wohl meine tierische Hälfte?“ Es war eine Aussage und eine Frage zugleich.
„Indertat, du bist sehr schlau! Wenn ich mich vorstellen darf mein Name ist Noeki.“
„Nett dich kennen zu lernen.
Wollen wir jetzt zurück nach Sunoha?“ Sagte Hinata.
Als Antwort lief Noeki langsam los und Hinata folgte ihm sofort.

„Ten-Ten schön dich kennen zulernen. Mein Name ist Niku.
Und Ja ich bin deine tierische Hälfte.“
Ten-Ten starrte den Wolf gerade zu an.
„Wie...“
„Jeder von uns kann die Gedanken seiner menschlichen Hälfte lesen.
Komm wir gehen!“
„Hai“ Murmelte sie nur als Antwort.

 „Du bist also meine tierische Hälfte.“
Sagte Sakura und schaute den Puma mit dem Hellbraunen Fell an.
„Die bin ich. Ich heiße Seki.
Aber wir können uns auch auf dem weg nach Sunoha noch unterhalten. Folg mir“
und so gingen auch diese beiden los.

!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*Sunoha*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!*!

„Ihr solltet jetzt los wenn ihr genau Sechs Jahre nach eurem Verschwinden zurück
nach Konoha kommen wollt.“ Sagte Shia.
„Das wissen wir. Aber wir werden euch einfach so sehr vermissen.“
Sagte Ino.
„Wir euch auch aber ihr könnt uns ja mal besuchen.“, Sagte Iris daraufhin. „Also, wir
schicken euch Noeki, Seki, Shin und Niku nach. Sie sollten eine halbe stunde nach euch
ankommen. Holt sie aber am Tor ab.“ Sagte Hakumi.
„Hai“
Die vier wollten die Einwohner Konohas nicht erschrecken und Tsunade erst mal
halbwegs erklären was den passiert war.
Die vier Jungen Frauen umarmten noch einmal ihre Senseis und tierische Hälften und
rannten dann Richtung Konoha.

Hamma ich hab jetzt Drei Tage an diesem Kapitel geschrieben weil ich nie Richtig Zeit
hatte.Tut mir echt Leid das es so lange gedauert hat.
L.G Ino-and-Shika-Nara
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